
Entwicklungskonzept einer zukunftsfähigen 
und lebenswerten Gemeinde
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Konzept mit 
MaßnahmenpaketenCheckliste Abgleich mit 

Checkliste

Bestandsaufnahme

Mängel 
identifizieren

Herangehensweise

Umfrage

Analyse Konzept
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Ortszentrum

Abgrenzung 
Gemeinde

Abgrenzung 
Junge Erwachsene

Abgrenzung
Erwachsene

Abgrenzung
Senior:innen

Abgrenzung 
Bevölkerung
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Erreichbarkeit

Verkehrsnetz und Mobilität 
Wegebeziehungen Parken 
und Anbindung

Aufenthaltsqualität

Nutzung des öffentlichen 
Raums Aufenthalts- und 
Begegnungsorte 
Erdgeschossnutzungen

Teilräume

räumliche Struktur 
funktionale Verteilung 
Verknüpfung der Teilräume 

Herleitung der Analyse
Analyse
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Nahversorgung und Gastronomie

Kleingewerbe

Öffentliche Gebäude

Aktueller Leerstand

Aktives Erdgeschoss mit 
Außenraumbezug

Teilräume
Analyse
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Nahversorgung und Gastronomie

Kleingewerbe

Öffentliche Gebäude

Aktueller Leerstand

Aktives Erdgeschoss mit 
Außenraumbezug

Fragmentierung
Analyse

• Das Ortszentrum 
wirkt räumlich und 
funktional 
zersplittert. 

• Die verschiedenen 
Zentren sind durch 
unattraktive 
Durchgangsräume 
getrennt.
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Fragmentierung
Analyse

• Das Ortszentrum 
wirkt räumlich und 
funktional 
zersplittert. 

• Die verschiedenen 
Zentren sind durch 
unattraktive 
Durchgangsräume 
getrennt.

Gemeinwohlorientierter 
Schwerpunkt
Verwaltung 
Kultur 
öffentlicher Charakter

Konsumorientierter 
Schwerpunkt
Nahversorgung 
Einzelhandel 
Alltagsversorgung

Schwache Verknüpfung
wenig Aufenthaltsqualität 
Durchgangsraum 
fehlende Orientierung
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Fragmentierung
Analyse

• Das Ortszentrum 
wirkt räumlich und 
funktional 
zersplittert. 

• Die verschiedenen 
Zentren sind durch 
unattraktive 
Durchgangsräume 
getrennt.

Gemeinwohlorientierter 
Schwerpunkt
Verwaltung 
Kultur 
öffentlicher Charakter

Konsumorientierter 
Schwerpunkt
Nahversorgung 
Einzelhandel 
Alltagsversorgung

Schwache Verknüpfung
wenig Aufenthaltsqualität 
Durchgangsraum 
fehlende Orientierung • Die unterschiedlichen 

Nutzungscharaktere 
ergänzen sich kaum 
zu einem 
gemeinsamen 
Ortszentrum.
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Entwurf neuer Casinoplatz

Aufenthaltsqualität
Analyse
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Entwurf neuer Casinoplatz • Keine Aussage zu 
Erdgeschossnutzungen, 
Wegebeziehungen 
oder verschiedenen 
Nutzungsgruppen

• Etablierung als neues
lebendiges
Ortszentrum bleibt
fraglich

Aufenthaltsqualität
Analyse
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Aufenthaltsqualität
Analyse

• Keine Aussage zu 
Erdgeschossnutzungen, 
Wegebeziehungen oder 
verschiedenen 
Nutzungsgruppen

• Etablierung als neues
lebendiges Ortszentrum
bleibt fraglich

Grünräume
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Aufenthaltsqualität
Analyse

• Keine Aussage zu 
Erdgeschossnutzungen, 
Wegebeziehungen oder 
verschiedenen 
Nutzungsgruppen

• Etablierung als neues
lebendiges Ortszentrum
bleibt fraglich

Grünräume

• Wenige
gut zugängliche
Grünräume in 
der Ortsmitte
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Aufenthaltsqualität
Analyse

• Keine Aussage zu 
Erdgeschossnutzungen, 
Wegebeziehungen oder 
verschiedenen 
Nutzungsgruppen

• Etablierung als neues
lebendiges Ortszentrum
bleibt fraglich

• Wenige
gut zugängliche
Grünräume in 
der Ortsmitte

Soziale Treffpunkte

Parkdeck Edeka

Tiefgarage 
Rewe

4

5

1 Casinopark/ 
Parkbereich

• Kultureller Treffpunkt 
abseits am Rathaus, 
Konsum/Kultur getrennt

• Konflikt: Jugendliche im 
Zentrum

• Wunsch nach 
geschütztem und 
überdachtem Treffpunkt 
(Beteiligung 2022)
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Aufenthaltsqualität
Analyse

• Keine Aussage zu 
Erdgeschossnutzungen, 
Wegebeziehungen oder 
verschiedenen 
Nutzungsgruppen

• Etablierung als neues
lebendiges Ortszentrum
bleibt fraglich

• Wenige
gut zugängliche
Grünräume in 
der Ortsmitte

Soziale Treffpunkte

• Kultureller Treffpunkt 
abseits am Rathaus, 
Konsum/Kultur 
getrennt

• Keine richtigen Orte für 
Jugendliche Im Zentrum

Parkdeck Edeka

Tiefgarage 
Rewe

4

5

1 Casinopark/ 
Parkbereich

• Kultureller Treffpunkt 
abseits am Rathaus, 
Konsum/Kultur getrennt

• Konflikt: Jugendliche im 
Zentrum

• Wunsch nach 
geschütztem und 
überdachtem Treffpunkt 
(Beteiligung 2022)
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Erreichbarkeit
Analyse

Wegeverbindungen/
Parkplätze
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Erreichbarkeit
Analyse

• Keine angemessene 
Radverkehrsführung

• Konflikt MIV mit 
Fußverkehr – 
Sicherheitsrisiko

Wegeverbindungen/
Parkplätze
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Erreichbarkeit
Analyse

• Keine angemessene 
Radverkehrsführung

• Konflikt MIV mit 
Fußverkehr – 
Sicherheitsrisiko

26% der Fläche 
im Ortszentrum

Wegeverbindungen/
Parkplätze
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Erreichbarkeit
Analyse

• Keine angemessene 
Radverkehrsführung

• Konflikt MIV mit 
Fußverkehr – 
Sicherheitsrisiko

• Die Nachbargemein-
den Reinbek und 
Glinde weisen 
ebenfalls eine hohe 
Parkplatzdichte auf – 
sind Parkplätze also 
kein USP?

• Parkplätze nehmen 
im öffentlichen Raum 
(Ortszentrum) zu viel 
Fläche in Anspruch

• Fehlendes Parkraum-
management 

26% der Fläche 
im Ortszentrum

Wegeverbindungen/
Parkplätze
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Problemstellung

Mangelnde 
Erreichbarkeit

Das große Parkplatzangebot 
ist zwar ein Merkmal des 
Standorts, bietet jedoch nur 
begrenzt Potenzial für eine 
zukunftsorientierte 
Positionierung. 

Geringe
Aufenthaltsqualität

Das Ortszentrum erfüllt 
zwar wichtige Funktionen 
des täglichen Lebens, lädt 
aber aktuell nur begrenzt 
zum Verweilen ein.

Fragmentierung
des Zentrums

Das Ortszentrum wirkt 
räumlich und funktional 
zersplittert. Die 
verschiedenen Zentren sind 
durch unattraktive 
Durchgangsräume getrennt.

Analyseerkenntnisse
Analyse
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Problemstellung

Analyse

Konzept

Der Ortskern von Wentorf funktioniert aktuell vor allem als Versorgungsstandort, wird 

aber zu wenig als zusammenhängendes, identitätsstiftendes und soziales Zentrum der 

Gemeinde erlebt.
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Strategie 1 Strategie 2 Strategie 4Strategie 3

Maßnahmen
-pakete

Maßnahmen
-pakete

Maßnahmen Maßnahmen

Maßnahmen Maßnahmen

Gebündelt in einem 
Maßnahmenkatalog

Konzept

2

Aufbau Konzept
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Strategien
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Schlüsselmaßnahmen

Schlüsselmaßnahmen 
sind besonders wirkungsvolle 
Maßnahmen mit hoher 
strategischer Bedeutung. 
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Von Einzelaktionen zu 
einer gemeinsamen 
Prozesssteuerung und 
Gestaltung.

Strategie 1



Zentrums-
management 
aufbauen

Eigentümer:innen
-Netzwerk

Experimentier-
räume schaffen
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Zentrumsmanagement
Zentrumsmanager:in als Ausgangspunkt für Umsetzung der Maßnahmen  

Dauerhafte Verantwortung für den Ortskern

Kontinuierliche Umsetzung der Interessen von 
Gemeinde, Gewerbe, Eigentümer:innen, Vereinen und 
Bürger:innen 

Einführung des Zentrumsmanagements durch
die Beauftragung Dritter

Ziel sind langfristige und teilweise eigenständig
funktionierende Strukturen

Zentrumsmanagement aufbauen
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Zentrumsmanagement

Zentrumsmanagement aufbauen

Öffentlichkeitsarbeit

Dauerhafte 
Ansprechperson

Netzwerkarbeit

Beteiligung als 
dauerhafter Prozess

Koordination und Planung von 
Veranstaltungen

Kommunikation mit 
Eigentümer:innen

Aufgaben
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Zentrumsmanagement

Zentrumsmanagement aufbauen

Aufgaben
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Zentrumsmanagement

Zentrumsmanagement aufbauen

Finanzierung

Fördermittel
z.B. über:

Nach Auslaufen 
der Förderungen

Kommunaler
Eigenanteil

Ehrenamtliche
Mitarbeiter:innen

Lokale Wirtschaft, 
lmmobilien-
Besitzer:innen

Kommunaler
Eigenanteil
Wenn Nutzen für 
Zentrum nachgewiesen

Unterstützung durch 
Stiftungen

+

Finanzierung zu 
Beginn Verstetigung

(Laufzeiten zu beachten!)

Förderperiode
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Strategie 2

Von einem rein 
funktionalem zu einem 
identitätsstiftenden 
Ortszentrum.
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Besonderheiten Wentorfs 
erlebbar machen

Identität durch Nutzung 
und Gestaltung

Lokale Akteur:innen sicht-
bar und wirksam machen

Gemeinsames 
Zukunftsbild schärfen
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Jahresprogramm „Zentrum“

• Dauerhafte Strukturen schaffen

• Belebung des Zentrums durch

regelmäßige Veranstaltungen

• Einbindung lokaler Akteur:innen

Ziele
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Jahresprogramm „Zentrum“

Besonderheiten Wentorfs erlebbar machen

Veranstaltungen
Verkaufsoffene 
Sonntage

Kinder- und 
Familiennachmittage

Bewegung im Freien

Parking Day
Saisonale und 
Themenfeste

Musik im Park

Flohmarkt

Feierabendmarkt
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Jahresprogramm „Zentrum“

Besonderheiten Wentorfs erlebbar machen

Organisation

Jahresplanung mit Erstellung eines Jahreskalender
Koordination
Marketing 
Evaluation



TH Lübeck I SPM I 37

Strategie 3

Von einem reinen 
Versorgungsstandort zu 
einem Ort für 
Begegnung, Aufenthalt 
und Teilhabe.
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Kulturelle und soziale 
Anker etablieren

Bestehendes 
kulturelles Angebot 
ausbauen

Erdgeschosse 
aktivieren

Freiraum aktivieren
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Analyse

Kulturelle und soziale Anker etablieren

Aktuelle Soziale Treffpunkte
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Analyse

Beteiligung Casinoplatz

Veranstaltungen 

Öffentliche Toiletten
Bühne

Treffpunkt 

Tische

Wasserspender

Lärm

Mülleimer

Sitzgelegenheiten

Beleuchtung

Kinderspielgeräte

FlächenversiegelungBäume 
Auflockerung

Wasser

Aufenthaltsqualität

Mehr Grün  
Markt  

Kulturelle und soziale Anker etablieren
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Analyse

Veranstaltungen 

Öffentliche Toiletten
Bühne

Treffpunkt 

Tische

Wasserspender

Lärm

Mülleimer

Sitzgelegenheiten

Beleuchtung

Kinderspielgeräte

FlächenversiegelungBäume 
Auflockerung

Wasser

Aufenthaltsqualität

Mehr Grün  
Markt  

Beteiligung Casinoplatz

Kulturelle und soziale Anker etablieren
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Analyse

Veranstaltungen 

Öffentliche Toiletten
Bühne

Treffpunkt 

Tische

Wasserspender

Lärm

Mülleimer

Sitzgelegenheiten

Beleuchtung

Kinderspielgeräte

FlächenversiegelungBäume 
Auflockerung

Wasser

Aufenthaltsqualität

Mehr Grün  
Markt  

Beteiligung Casinoplatz

CWP 2024,  Öffentlichkeitsbeteiligung zum Casinoplatz

+ Multifunktions-
pavillion 

+ Gemeinschaftsfördernde 
Sitzgelegenheiten

+ Bürger:innen-
zentrum

• Über den Entwurf hinaus, besteht Bedarf nach einem nach einem kulturellen und sozialen 

Treffpunkt am Casinoplatz, der alle Generationen inkludiert

Kulturelle und soziale Anker etablieren
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Das offene Haus der Begegnung

Qualitäten eines 
Aufenthaltsortes 

ruhigere Bereiche und 
kommunikativere 
Begegnungszonen

Mitgestaltung und 
Nutzung durch 
Bürger:innen

lange Öffnungszeiten

kostenloses Wlan und 
Steckdosen

Konsumfreies Angebot 
für unterschiedliche 
GenerationenOffenheit nach Außen

Kulturelle und soziale Anker etablieren
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Das offene Haus der Begegnung

Kulturelle und soziale Anker etablieren

Leitfaden

1. Kooperation mit Gemeinde, 
Vereinen/ Ehrenamtlichen 
und Stiftung/ Investor:in

2. Umsetzung  eines 
(temporären) dritten Ortes

3.  Dauerhafte Beteiligung vor 
Ort 

4.  Etablierung fester Strukturen 
an einem festgelegten Ort 
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Das offene Haus der Begegnung

Kulturelle und soziale Anker etablieren

Mögliche Kooperationen
Vereine in Wentorf für mögliche 

Kooperation:

• BücherFreunde Wentorf e.V.

• Netzwerk der Reparatur-Initiativen 

(Repair Café)

• Klimaschutz-Initiative 

Sachsenwald (Repair Café)

• Freiwillige Feuerwehr Wentorf

• SC Wentorf 1906
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Das offene Haus der Begegnung

Kulturelle und soziale Anker etablieren

Mögliche Kooperationen
Vereine in Wentorf für mögliche 

Kooperation:

• BücherFreunde Wentorf e.V.

• Netzwerk der Reparatur-Initiativen 

(Repair Café)

• Klimaschutz-Initiative 

Sachsenwald (Repair Café)

• Freiwillige Feuerwehr Wentorf

• SC Wentorf 1906
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Das offene Haus der Begegnung

Kulturelle und soziale Anker etablieren

Finanzierung
Fonds Soziokultur
• min. 5.000 Euro und max. 30.000 Euro 

(max. 80% Gesamtkosten)
• Partizipativ, gesellschaftspolitisch, 

innovativ und/oder soziokulturell

Deutsche Fernsehlotterie Stiftung
• Max. 90% der Gesamtkosten
• Förderprogramm Soziale Innovation
• Förderprogramm 

Quartiersentwicklung II –
Konzeptumsetzung (nach QE I)

Langfristige Wirtschaftlichkeit:
• Nutzerdifferenzierte Mieteinnahmen + 

vers. Finanzierungsquellen 
(Mitgliedsbeiträge, Spenden, Sponsoring, 
Gastronomie)

• Starkes Engagement und Ehrenamt
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Von fragmentierten 
Teilräumen zu einem 
gemeinsamen Zentrum.

Strategie 4
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Räumliche 
Verbindung stärken

Mobilitätskonzepte fürs 
Ortszentrum erstellen

Umgang mit Park-
plätzen
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Analyse

Räumliche Verbindung stärken

Verbindung von Plätzen
• Kein Radweg im Zentrum

• Erhöhung der Aufenthaltsqualität 

entlang der Achse

• Edeka-Parkplatz als Barriere an 

zentraler Stelle im Ortszentrum

• Ca. 25 Stellplätze
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Verbindung von PlätzenVariante 1
Umgestaltung Edeka-Parkplatz – 

Fußverkehr als Priorität

• Klare Wegeführung, einheitliche Gestaltung

• Straßenbegleitendes Parken

(ca. 8 Stellplätze)

• In unmittelbarer Nähe weitere Parkplätze (ca. 25 

Stück entlang Berliner Landstraße) sowie 

Bushaltestelle vorhanden

• Fläche für Außengastronomie / Bestuhlung / etc.
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Verbindung von PlätzenVariante 1
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Verbindung von PlätzenVariante 2
Umgestaltung Edeka-Parkplatz – 

geringe Anpassungen für klarere 

Wegeführung

• Grundstruktur des Parkplatzes bleibt erhalten

• Parkplätze werden klar zoniert

(ca. 10 Stellplätze)

• Klare Wegeführung, einheitliche Gestaltung

• Trennung von Fußverkehr und MIV
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• Kontinuierlicher Dialog schafft
Vertrauen

• Entwicklung gelingt nur gemeinsam
mit den lokalen Akteur:innen

• Unterschiedliche Interessen
frühzeitig einbinden

• Beharrlichkeit zahlt sich aus

• Kleine Erfolge sichtbar machen und 
gemeinsam weiterentwickeln

Gemeinsam statt nebeneinander
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Wentorf 2040 – Wentorf verbindet!
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Der Ortskern von Wentorf entwickelt sich 
bis 2040 zu einer gemeinschaftlichen Mitte, 
die Versorgung, Aufenthalt, Begegnung, 

Durchwegung und lokale Identität 
miteinander verbindet, ohne ihre 

alltagspraktische Funktion zu verlieren.
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Der Ortskern von Wentorf entwickelt sich 
bis 2040 zu einer gemeinschaftlichen Mitte, 
die Versorgung, Aufenthalt, Begegnung, 

Durchwegung und lokale Identität 
miteinander verbindet, ohne ihre 

alltagspraktische Funktion zu verlieren.

-> Verbindung der Ortskerne zu einem durchgängigen Zentrum
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ORTSZENTRUM WENTORF
Entwicklungskonzept einer zukunftsfähigen 
und lebenswerten Gemeinde
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